
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)

für Veranstaltungen, Kinopremieren und Ticketverkauf von 
Wildscreen Entertainment

Stand: September 2025

1. Geltungsbereich

(1) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für sämtliche Veranstaltungen, 
Filmvorführungen, Kinopremieren, Sonderveranstaltungen sowie den Verkauf von Eintrittskarten 
durch Wildscreen Entertainment (nachfolgend „Veranstalter“ genannt).

(2) Mit dem Erwerb eines Tickets erkennt der Kunde diese AGB als verbindlich an.

(3) Abweichende Bedingungen des Kunden werden nicht anerkannt, es sei denn, ihrer Geltung 
wurde ausdrücklich schriftlich zugestimmt.

2. Vertragsabschluss

(1) Die Darstellung von Veranstaltungen und Tickets stellt kein rechtlich bindendes Angebot dar.

(2) Der Vertrag kommt erst mit erfolgreichem Abschluss des Bestellvorgangs und Bestätigung der 
Bestellung zustande.

(3) Der Veranstalter behält sich vor, Bestellungen ohne Angabe von Gründen abzulehnen.

3. Ticketpreise und Zahlungsbedingungen

(1) Es gelten die zum Zeitpunkt der Bestellung angegebenen Preise.

(2) Sämtliche Preise verstehen sich einschließlich der gesetzlichen Umsatzsteuer, sofern diese 
anfällt.

(3) Die Zahlung erfolgt über die jeweils angebotenen Zahlungsmethoden.

(4) Erst nach vollständigem Zahlungseingang besteht Anspruch auf Zutritt zur Veranstaltung.

4. Ticketversand und Einlass

(1) Tickets werden digital oder in der jeweils angebotenen Form bereitgestellt.

(2) Der Kunde ist verpflichtet, die erhaltenen Tickets unverzüglich auf Richtigkeit zu prüfen.

(3) Der Veranstalter ist berechtigt, beim Einlass einen Identitätsnachweis zu verlangen.



(4) Der Zutritt kann verweigert werden, wenn berechtigte Zweifel an der Echtheit oder Gültigkeit 
eines Tickets bestehen.

5. Kein Widerrufsrecht

(1) Gemäß § 312g Abs. 2 Nr. 9 BGB besteht bei Verträgen über Freizeitveranstaltungen mit festem 
Termin kein gesetzliches Widerrufsrecht.

(2) Mit Abschluss der Bestellung erklärt sich der Kunde ausdrücklich damit einverstanden, dass 
kein Widerrufsrecht besteht.

6. Rückgabe und Erstattung von Tickets

(1) Gekaufte Tickets sind grundsätzlich von Umtausch, Rückgabe und Erstattung ausgeschlossen.

(2) Dies gilt insbesondere bei:

• Krankheit,
• Terminüberschneidungen,
• Nichtanreise,
• persönlichen Gründen des Besuchers,
• Nichtgefallen der Veranstaltung oder des Films.

(3) Eine Erstattung erfolgt ausschließlich im Falle einer vollständigen Absage der Veranstaltung 
durch den Veranstalter.

(4) Im Falle einer Verschiebung der Veranstaltung behalten die Tickets grundsätzlich ihre Gültigkeit 
für den Ersatztermin.

7. Änderungen der Veranstaltung

(1) Der Veranstalter behält sich vor, Änderungen hinsichtlich:

• Veranstaltungsort,
• Beginn,
• Ablauf,
• Programm,
• Gästen,
• Moderatoren,
• Referenten

vorzunehmen, soweit diese Änderungen für den Besucher zumutbar sind.

(2) Derartige Änderungen berechtigen grundsätzlich nicht zur Rückgabe oder Erstattung von 
Tickets.

8. Durchführung der Veranstaltung



(1) Der Veranstalter bemüht sich um eine ordnungsgemäße Durchführung der Veranstaltung.

(2) Ein bestimmter Veranstaltungsablauf wird nicht garantiert.

(3) Zeitliche Verzögerungen, technische Anpassungen oder organisatorische Änderungen stellen 
keinen Mangel dar.

9. Inhalt des Films

(1) Der Veranstalter übernimmt keine Garantie hinsichtlich:

• Inhalt,
• Qualität,
• Handlung,
• Aussage,
• Unterhaltungswert,
• persönlicher Wirkung

des gezeigten Films.

(2) Die Bewertung eines Films ist subjektiv.

(3) Das Nichtgefallen eines Films begründet keinerlei Ansprüche auf:

• Rückerstattung,
• Schadensersatz,
• Minderung,
• Ersatzleistungen.

(4) Der Veranstalter schuldet ausschließlich die Durchführung der Filmvorführung, nicht jedoch die 
Erfüllung individueller Erwartungen.

10. Technische Störungen

(1) Kurzfristige technische Störungen können trotz sorgfältiger Vorbereitung auftreten.

(2) Der Veranstalter bemüht sich um eine schnellstmögliche Behebung.

(3) Kurzzeitige Unterbrechungen berechtigen nicht zur Rückgabe oder Erstattung des Tickets.

11. Hausrecht

(1) Während der Veranstaltung gilt das Hausrecht des jeweiligen Veranstaltungsortes.

(2) Besuchern kann der Zutritt verweigert oder sie können von der Veranstaltung ausgeschlossen 
werden, wenn sie:

• andere Besucher gefährden,
• den Ablauf stören,
• gegen gesetzliche Vorschriften verstoßen,



• alkoholisiert oder berauscht sind.
(3) In diesen Fällen besteht kein Anspruch auf Rückerstattung des Ticketpreises.

12. Bild-, Ton- und Videoaufnahmen

(1) Während der Veranstaltung können Foto-, Ton- und Videoaufnahmen erstellt werden.

(2) Mit Betreten der Veranstaltung erklärt sich der Besucher damit einverstanden, dass Aufnahmen 
seiner Person im Rahmen der Berichterstattung, Dokumentation, Werbung und Veröffentlichung 
genutzt werden dürfen.

(3) Die Nutzung erfolgt unentgeltlich.

13. Haftung

(1) Der Veranstalter haftet unbeschränkt für Schäden aus Vorsatz und grober Fahrlässigkeit.

(2) Bei einfacher Fahrlässigkeit haftet der Veranstalter nur bei Verletzung wesentlicher 
Vertragspflichten.

(3) Die Haftung ist in diesem Fall auf den vorhersehbaren Schaden begrenzt.

(4) Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten nicht bei Schäden aus der Verletzung von 
Leben, Körper oder Gesundheit.

(5) Soweit gesetzlich zulässig, ist jede weitergehende Haftung ausgeschlossen.

14. Höhere Gewalt

(1) Kann die Veranstaltung aufgrund höherer Gewalt nicht durchgeführt werden, haftet der 
Veranstalter nicht für hierdurch entstehende Schäden.

(2) Als höhere Gewalt gelten insbesondere:

• Naturkatastrophen,
• Pandemien,
• behördliche Anordnungen,
• Krieg,
• Terroranschläge,
• Stromausfälle,
• Streiks,
• sonstige unvorhersehbare Ereignisse.

15. Datenschutz

(1) Personenbezogene Daten werden ausschließlich nach den geltenden Datenschutzbestimmungen 
verarbeitet.



(2) Weitere Informationen ergeben sich aus der Datenschutzerklärung.

16. Schlussbestimmungen

(1) Es gilt ausschließlich deutsches Recht.

(2) Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, 
bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt.

(3) Gerichtsstand ist, soweit gesetzlich zulässig, Schweinfurt.


